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OMV Gas GmbH – Projekt gegen Leseschwäche 
 
Erdgas: zuverlässig, sauber und sicher  
Eine sichere Versorgung mit Energie hat gerade in den Wintermonaten 
höchste Priorität. Seit den 70er-Jahren hat sich die Erdgasnachfrage 
mehr als verdreifacht. Vorzüge von Erdgas sind  dessen hohe Effizienz, 
Umweltfreundlichkeit, und Verfügbarkeit, wozu sowohl die heimische 
Förderung als auch die österreichischen Erdgasspeicher beitragen. 
Gute Argumente, warum der Anteil des Erdgases am 
Gesamtenergieverbrauch Österreichs 23 Prozent beträgt. 
 
Investitionen in die Infrastruktur für eine sichere Versorgung 
Damit Erdgas auch künftig verfügbar ist, investiert die OMV Gas GmbH laufend in den Ausbau der 
Infrastruktur. Dazu gehören die Erneuerung und der kontinuierliche Ausbau der bestehenden 
Pipelinesysteme. 
 
Projekt gegen Leseschwäche als Zeichen sozialer Verantwortung 
 
Die OMV Gas GmbH nimmt ihren Auftrag zur verlässlichen Versorgung mit Erdgas ebenso ernst, wie 
die damit verbundene gesellschaftliche Verantwortung. Besonderes Engagement liegt bei den 
Anrainergemeinden entlang der unterirdischen Pipelinesysteme, wo gemeinsam mit lokalen Schulen 
und dem Buchklub der Jugend an einem Projekt zur Leseförderung gearbeitet wird. 
 
Auch in der Volksschule Leitzersdorf wird das Lesetheater der OMV Gas GmbH angennommen.  
 
Am 15.12.2010 wurden Bücher im Wert von € 500,-- von der OMV Gas GmbH an Fr. Dir. Kral und Ihr 
Team übergeben. 
 
In diesem Rahmen der Buchübergabe lauschten die Kinder der ersten und zweiten Klassen den 
Worten von Bgm. Franz Schöber, welcher eine 
weihnachtliche Geschichte vorlas.  
 
Mit den neuen Büchern, gesponsert von der 
OMV Gas GmbH wurde die neu geschaffene 
Schulbibliothek erweitert, worüber sich Frau 
Dir. Kral mit Ihrer Belegschaft, Bgm. Franz 
Schöber und vor allem die Kinder darüber 
freuen! 
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Schneeräumung 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie wieder an die Bestimmungen der 
Straßenverkehrsordnung in Bezug auf die Schneeräumung erinnern. 
 
"Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, 
land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die, entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m, vorhandenen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich, der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen, entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen. 
Wer die Schneeräumpflicht nicht einhält, haftet bei Unfällen und riskiert teure Gerichtsverfahren. 

Bei den Arbeiten ist darauf Bedacht zu nehmen, dass der Abfluss des Wassers von der Straße nicht 
behindert und Wasserablaufgitter sowie Rinnsale so weit als möglich nicht verlegt werden. 
 

Kunst im Kindergarten 
 

In den Gemeindenachrichten vom November 2010 berichteten wir bereits darüber, dass im Kindergarten 
Leitzersdorf zwei Kunstvormittage organisiert werden, bei denen die Kinder- und Kreativexpertin Regina 
Ozibalik mit allen Kindergartenkindern ein Bild unter dem Motto „Die Natur ein Bild & Objekt“ gestalten wird. 
Am Donnerstag dem 16.12.2010 wurde das fertige Kunstwerk, dessen Kosten vom Bürgermeister 
persönlich übernommen wurden, offiziell dem Landeskindergarten übergeben. 
 

 
 

Du hast bei diesem Bild, den Weg, das Feld 
mit deinem Farbton gemalt, 

es ist ein Teil der Natur. 
Du hast mit deiner Hand mit deinen Fingern 

die Rillen des Baumes geformt 
wie der Baum es uns in seiner Natur gibt. 

Du hast mit den Augen 
die Blätter, das Moos, die feinen Äste 

wahrgenommen und es in das Bild hineingestellt. 
Du hast die Baumrinde mit der Nase gerochen 

und mit deinen Fingern gefühlt. 
Du hast mit deiner Freude an etwas zu gestalten, 

diese Naturstücke in die Werke hingesetzt. 
So wie Du mit viel Liebe diese Naturwerke geschaffen hast, 
so schätze euch die Natur - denn wir sind ein Teil der Natur. 

Text: Regina Ozibalik © - R. Ozibalik 12/2010 
 

Das waren die Worte und Gedanken, mit denen die Kinder bei Ihrer Arbeit unterstützt wurden. 


